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Einige Bilder aus dem

SCHÜLERKALENDER

MEIN FREUND
1954

Er bietet eine Fülle von Interessantem
aus vielen Wissensgebieten, wie
Kunst, Geschichte,Geographie, Staatskunde

usw., alles in möglichst leicht
verständlicher Sprache, mit über 250

Illustrationen (wovon 8 mehrfarbigen)

Niederdruckwerk

10£ HO kg)

iH
Leistung:

10kgx1m= 40_mkg

IJllkg)

Hochdruck-
werk

Leistung:
1kg x10m lOmkg

Diese Darstellung zeigt den Unterschied zwischen den beiden Arten
von Kraftwerken. Beim Niederdruckwerk haben wir viel Wasser, aber
wenig Gefalle, beim Hochdruckwerk wenig Wasser mit viel Gefälle.

Einige der 33 Illustrationen zum Artikel »Die
verschiedenen Baustile«!

Die Bildproben dieser 2 Seiten zeigen,
wie man bemüht ist, alles möglichst

instruktiv darzustellen. Wie man Geographiekarten zeichnet.
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der Schweiz.

nftjl OTreyvoux
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1930-- 7 Einw.
1941; 14 Einw.
1950- 12 Einw.

Bielens

Kleinste Gemeinde

an Fläche":
Mullen b.Erlach

(K+. Bern)
1+,16 ha gross

Pedr i nate (bei Chiasso)
ist die südlichste
Qemeinde den

Schweiz

2 Illustrationen
aus dem

Artikel »Wie
kann ich meine

Freizeit
erbringen?«

Lage, Fläche und Einwohnerzahl der Gemeinden. (Ein Bild aus dem
Artikel »Einmal Schweizer Geographie in „Rekorden"«.)

Vergessen Sie nicht: die
wirksamste Propaganda für un-
sernSchülerkalender ist eine
Empfehlung durch den
Klassenlehrer oder den
Religionslehrer.

Weisen Sie deshalb, bitte bei
passender Gelegenheit mit
einigen empfehlenden Worten
auf unser Büchlein hin, damit
auch die Ausgabe 1954 unseres
Kalenders einen flottenAbsatz
findet!

Fruchtzuckerverlust durch Gärung
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